
ARTIKEL 29-DATENSCHUTZGRUPPE

Die Datenschutzgruppe wurde durch Artikel 29 der Richtlinie 95/46/EG eingesetzt. Sie ist ein unabhängiges EU-
Beratungsgremium in Datenschutzfragen. Ihre Aufgaben sind in Artikel 30 der Richtlinie 95/46/EG aufgeführt, ferner in
Artikel 14 der Richtlinie 97/66/EG.

Das Sekretariat stellt folgende Dienststelle der Europäischen Kommission: Direktion  A - Funktionieren und Auswirkungen des
Binnenmarktes - Koordinierung - Datenschutz, Generaldirektion Binnenmarkt, B-1049 Brüssel, Belgien, Büro C100-6/136.
Website: www.europa.eu.int/comm/privacy
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DIE GRUPPE FÜR DEN SCHUTZ NATÜRLICHER PERSONEN BEI DER VERARBEITUNG
PERSONENBEZOGENER DATEN -

eingesetzt durch die Richtlinie 95/46/EG des Europäischen Parlaments und des Rates
vom 24. Oktober 19951,

gestützt auf Artikel 29, Artikel 30 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 30 Absatz 3 der
Richtlinie,

gestützt auf ihre Geschäftsordnung, insbesondere auf Artikel 12 und 14 –

hat folgende Stellungnahme angenommen:

Die Datenschutzgruppe nimmt die Arbeiten von CEN/ISSS (Normungssystem‚
Informationsgesellschaft des CEN) im Zusammenhang mit der Standardisierung und
Normung beim Datenschutz in Europa2 zur Kenntnis, insbesondere den kürzlich
veröffentlichten Schlussbericht, der sich mit der Frage beschäftigt, wie Standardisierung
und Normung dazu beitragen können, den Schutz der Privatsphäre und den Datenschutz
im Sinne der Richtlinie 95/46/EG zu gewährleisten.

Die Datenschutzgruppe hat stets mit großem Interesse verfolgt, wie sich Standardisierung
und Normung im Bereich des Datenschutzes entwickeln; dies zeigt z. B. ihre
Stellungnahme 1/973. Darin hielt sie fest, dass derartige Initiativen weltweit einen
bedeutenden Beitrag zum Schutz der Grundrechte und der Privatsphäre leisten können.

Andere Papiere der Datenschutzgruppe, z. B. das Arbeitspapier zum Thema Privatsphäre
im Internet4, unterstreichen ebenfalls die Notwendigkeit wirksamer vertrauensbildender
Verfahren, mit denen die Einhaltung der einschlägigen Rechtsvorschriften überwacht und
bewertet werden kann. Die Datenschutzgruppe ist der Ansicht, dass etlichen
Empfehlungen des Berichts von CEN/ISSS in dieser Hinsicht eine bedeutende Rolle
spielen könnten.

Der Bericht von CEN/ISSS und, bei etwaiger Umsetzung, einige seiner Empfehlungen
könnten den Datenschutzbehörden helfen, Bürger und Wirtschaft stärker zu
sensibilisieren und die öffentliche Datenschutzdiskussion anzuregen. Andere
Empfehlungen könnten den für die Verarbeitung Verantwortlichen praktische Lösungen
anbieten und es ihnen dadurch erleichtern, ihren Verpflichtungen aus der
Datenschutzrichtlinie nachzukommen.

                                               
1 ABl. L 281 vom 23.11.1995, S. 31.

2 CEN/ISSS Initative on Privacy Standardisation in Europe, Schlussbericht, 13. Februar 2002.

3 Stellungnahme 1/97 zu kanadischen Initiativen für eine Standardisierung im Bereich des Schutzes der
Privatsphäre, Verabschiedung durch die Datenschutzgruppe am 29. Mai 1997.

4      «  Privatsphäre im Internet – Ein integrierter EU-Ansatz zum Online-Datenschutz  », WP 37, Verab-
 schiedung am 21. November 2000.
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Die Datenschutzgruppe begrüßt daher diese Initiative und bestärkt CEN/ISSS, die
nützlichen Arbeiten weiterzuführen.


